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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
 

 

Zur Zahl 10115/J-NR/2016 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Gabriela Moser, Freundinnen und Freunde haben an 

mich eine schriftliche Anfrage betreffend „Internes Kontrollsystem (IKS)“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage aufgrund der mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu 1 bis 3: 

Mit Steuergeld sparsam umzugehen gehört zu den obersten Geboten der Arbeit in jeder 

öffentlich finanzierten Einrichung. Das gilt selbstverständlich auch für unser Haus. Der 

Rechnungshof als Kontrollorgan der Legislative ist dabei eine wertvolle Unterstützung. 

Wie auch der Rechnungshof in seinem Positionspapier darstellt, finden sich die rechtlichen 

Grundlagen für die IKS-Empfehlungen bereits im Haushaltsrecht des Bundes sowie im 

B-VG. Daher werden diese Prinzipien von den Ressorts selbstverständlich bereits 

angewendet. Empfehlungen des Rechnungshofes werden in der Verwaltungsführung stets 

berücksichtigt, weshalb eine spezielle Umsetzung der vom Rechnungshof entwickelten 

Leitfäden nicht erforderlich ist. 

 

Wien, 21. Oktober 2016 

 

 

Dr. Wolfgang Brandstetter 
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